
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   

 

Kriterien „Revolutionärste Gemeinde“  
Ihr wollt eure Chancen erhöhen, revolutionärste Gemeinde der Steiermark zu werden?  

 

Dann… 
 

… unterstützt uns in der Kommunikation und in-

formiert die Gemeinde-Bevölkerung über un-

sere und eure Aktionen und Projekte im Rah-

men der Bewegungsrevolution! 

 

Einzelne Maßnahmen werden in der Gemeinde-

zeitung, der Gemeinde-App, in sozialen Medien 

mit #bewegungsrevolution und www.diebewe-

gungsrevolution.at beworben und berichtet. 
 

… überlegt euch langfristige Strategien zur Be-

wegungsförderung in eurer Gemeinde 

 

 

 

In der Gemeinde ist eine nachhaltige Struktur 

(Produkt wie Schilder, ausgewiesene Routen, 

Planungskonzept) entstanden, die auch bespielt 

wird (Vereine & BürgerInnen nutzen die neuen 

Strukturen). 
 

… nehmt an mehreren Projekten und Challen-

ges der Bewegungsrevolution teil! Reicht ein 

Mitmachprojekt ein, motiviert eure Vereine 

„Bewegt durch’s Jahr“- Angebote zu starten, be-

werbt die Tour de Steiermark und meldet eure 

Bewegungsrevoluzza bei uns an! 

 

Die revolutionärste Gemeinde nimmt an weite-

ren Initiativen der Bewegungsrevolution teil. 

Die durchgeführten Aktivitäten werden ausrei-

chend dokumentiert (Dokumentationsvorlage) 

 

… schafft Voraussetzungen und Anreize, um 

möglichst vielen Alters- und Zielgruppen die All-

tagsbewegung zu erleichtern! 

 

Es werden mehrere Alters- und Zielgruppen er-

reicht (Kinder, Jugendliche, Familien, Berufstä-

tige, SeniorInnen, betagte BürgerInnen) 

 

… teilt uns mit, wie ihr die EUR 30.000 einset-

zen wollt - denkt dabei quer und innovativ und 

überzeugt uns mit euren Ideen! 

 

 

Die Gemeinde verfasst ein max. einseitiges Mo-

tivationsschreiben:  

„Das sind unsere EUR 30.000 Ideen. 

 
Der gemeinsam erarbeitete Maßnahmenplan einer Gemeinde wird der Jury als Bewertungs-

grundlage übergeben.  

 

 

Viel Erfolg, wir unterstützen euch dabei! 


